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oähnenswertsind folgend« Säue über di« Frag « der deuifch.
Geziehungen. di« di« ministeriell« „Westminster Gazette"

ndrn an di» Spitze ihrer poiiiifchen logrsnotizen setzt:
• gegenwärtige Unruhe in Deutschland überrascht uns nicht

in6t|t«n. Wir find in der Frag » nach einer begründeten
tag« für Unruhen IM gegenwärtigen Augenblick durchaus
; , allein cs ist ganz unvermeidlich, daß von Zeit zu Zeit
deuifchen Besorgnisse wegen Rustland» rege werden. Denn
an der einen Grenze Deutschland« Franireich mit einer i°
.. fiillltehendenBevölkerungszahl steht, so hat es an der

Rustland mit einer Bevölkerung, die unbedingt wie reiaüv
huiifam im Zunehmen ist, In der lat kann der inter-
ule Ausblick nicht als düster genannt werden, wenn di« Be¬
ugen eine Frage der Zahlen und Macht sind. Seit vielen
u Hote» Deutsch« gegeben, die klar genug in di» Zukunft
n. um zu erklären, das, Rustland der wahr« Feind Deutsch,
fein werde, und wenn die dabei in» Spiel kommende Haupt-
sfetzung angenommen wird, fo ist dies« Befürchtung wohl

Wir brauchen jedoch kaum hinzuzusügen, dast wir
e>is diese Kouptvoraussetzungnicht für annehmbar oder un.
lbiichbetrachten. Die wirtlich» Moral ist, Last «in» bessere
aiionol« Atmosphäre gefchaffen werden must, in der di»
heil einer Ration nicht von den Massen ihrer Bevölkerung
,m Umfang ihrer Rüstungen abhängen lallte,

n der russischen Duma steht dir graste Wehr, und Flotten-
e zur Beratung, Auster der Milliardensorderung für da»
eer und di« stärkere Befestigung der Westgrenze de» Zaren,
fordert di« Regierung noch 77 Millionen Rubel für Schiff».

An den Beratungen nehmen mehr als üreitzig General»
kmirol« teil,

atlraiM Ansicht über die Lag«,
uda p «st. In der Unterredung eine» Mitarbeiter» de»
mit dem russischen Minister de» Aeustern Sasonow erklärt«
«r halte die Situation zwischen Rustland und Oesterreich.

nicht sür gespannt. 2» den beiderseitigen Beziehungeiiv««»>.
, , IM

t kritische gespannte Momente zwischen Rustland und

sichdie arvstte Korrektheit, Da» Verhalten Rustland» ged«
Arranlassung zur Beunruhigung, 2m Vorjahr« gab «* un-

»ich, doch ist, wi« «r glaubt, di« Spannung beigelegt. Weder
irich-llnaarn noch Rustland denken an eine Gebiet»,
img aus dem Balkan. Gin Zusammenstostdeswegen sei also

Glossen. Mit den Rüstungen habe Deutschland begonnen,
feige Rustland dem Beispiel Frankreich» und Oesterreich,
us, Rustland wall« keinen Krieg, wa» es unternehme, ge-
em den Frieden zu erzwinge», Rustland wolle mit Oester-

.ad mit Deutschland den Frieden, und er könne nicht denken,
ieseLänder etwa» andere» wollen, .

russischer Militär über russische Rüstung««.
eiersburg,  12 . März , Die „Petersburger Börfen-Zei-
eeröstemiich« folgend« Aufsehen erregende Erklärung eine»
Militär», hinter denen man den Kriegsminister vermutet:

hauen stolz behaupten, dast die Zeit der Drohungen vorüber
hast Rustland keine fremden Drohungen mehr fürchtet und

t russische öffentliche Meinung keinen Grund mehr hat. sch
uiruhigen. Wir stellen hier im Bollbewusttsein der Macht
0» da» Hauptziel der Landesverteidigung erreicht ist. Bi»,
ne der russisch« militärische Operation»plan defensiven Eha.
heute weist man, dast die russische Arme« im Gegenteil »ine

Rolle spielen wird, Gut besestigte Verteidigungslinien sind
Stelle einer Reihe von Fort » getreten. Unser vssizierkorp.

Artillerie besitzt Gechütz», di» den fremden Modellen in
aochgeden. Unser« Küsten- und Festungsgechützefind sogar
gen anderer Staaten überlege». Unsere Artillerie wird sich
uhr über Mangel an Geschossen beklagen können. Die
der Vergangenheit sind aus fruchtbaren Boden aesallen,

»inänsche Verkehrswesenhat einen hohen Grad der Vrrvoll-
oung errecht. Alle unsere Einheiten besitzen »elephoniche
Rungen, Unsere Soldaten können im Bedarfsfall« da»
ohnPersonal ersetzen. Unsere Lust-Dreadnought» vom Typ
tu sind bekannt. Wir können daher hassen, dast, wenn die
ude es erheischen, unsere russisch» Armee nicht nur stark er>
" wird, sondern auch gut unterrichtet, wohlbewassnet und
üu technischen Neuerungen versehen. Unser« Armee, die di».
- Feindeslandzu kämpfen pflegte, wird di« Grundsätze de»
tigungsshstem», in denen sie unterrchtet wurde, nicht ver-

Unsere Arme«, deren Efsektivstä̂ e aus längere Zeit um
kiiicl vermehrt worden, ist durch die Stärke ihrer Kavallerie
ie Güte ihrer Au»rüstung an die erste Stelle gerückt, E» ist

dast di» russische öfsentlick,» Meinung sich dessen bewustt ist,
» Vaterland auf jede Möglichkeit gesastt ist. Aber die mlii-

k Mach, »ine» Lande», dessen Kerrscher in der Frage der
ustonserenz im Kaag die Initiative »rgrissen hat, kann nur
muten unangenehm sein, di« aggressiv» Absichten haben,

md dar! Gelüst» aus irgend welch» Teile de» russischen Reiche»
Ebenso Wik der Kerrscher wünscht Rustland den Frieden,

>ist im Beoarsssall» auch bereit,
eiersburg.  Der kriegerisch gestimmte Artikel der
mz' iiung" geht, bestimmten Meldungen informierter
,«r Stellen zufolge, unmittelbar vom Kriegsmiizifteriumau»,
^orretturabzug soll dt» Unterschrist de» Minister» trogen. Für
-Vorstellungspricht die Erwähnung de» obersten Kriegsherrn,
>,eamtliche Zensur hier unzulässig erscheint. Dennoch Hot
,-uhe. dieser Darstellung zu glauben, da der Artikel erwähnt,
1( ruisisch« Arme» immer siegreich gewesen sei. Ein solcher
iiniesehler scheint eher einem chauvinistischenJournalisten,
»in, russische» Minister zuzutrauen zu sei»,

Air Auffassung in Merlin.
von der „Petersburger Börfen-Zeiiung" verbreiteten Mi«

über die russische Kriegsbereitschasthaben naturgemäst
imer politischen und militärische» Kreisen graste Beachtung
' "» »brr die in diesen Kreisen herrschendeAussasjunger,
^kiegraphen -linivn" in später Abendstunde solgende Mi«,
n> bolie. in verantwortungsvoller Stellung befindliche

hol, „ für kaum glaublich, Hast ein russischer hoher

Militär derartige klch selbst charakterisierende Behauptungen in
die Welt gesetzt habe, wen » all» Mitteilungen über die Kriegs-
b»r»itschast der russischen Armee so wahr seien, wie di» über die
Vorzüglichkeitde» Sikorski-Lustschisses, so könne Deutschland de-
ruhig« sein, 2m übrigen müsi» man sich fragen, wa» mit dem Ar.
tikel eigentlich bezweckt werde, Deutschlandund Oesterreich seien
darin vorsichtigerweise nicht erwähnt, und der Schlust bilde »inen
eigenartigen Äusklang zu der Fanfare de» Beginn», Dast Rust,
land, keer in guter Verfassung sei, habe noch niemand bestritten.
Ob allerdings die in den höchsten Tinen gehaltenen Ladeshymnen
aus da» russische keer den Tatsachen entsprächen, müsse nach allem,
was hier über die Schlaaserttgkeii der russischen Arme» bekannt
sei, zum mindesten bezweifeltwrrdcn,

Berlin.  IS , März. Unter der Ueberschrist: „Was geht in
Rustland vor?" bringt die „Germania" heute einen längeren Leit»
artikei, indem es u, a, heistt: Früher konnte die Petersburger Re-
gierung ihre kriegerischen Absichten noch mit der Ausrede decken, es
handle sich um bloste Manöver und Versuche, Damals konnte sie
den später ausgebrochenen Balkankrieg vorschützen und oorgeben.
sie Hab» doch nur di» Neutralisierung der österreichisch-ungarischen
Monarchie und Rumänien» vorgehabt, Wa» aber jetzt? Macht
Rustland etwa alle >8 Monat» zur Probe mobil? Oder droht wie¬
der ein Balkankrieg, der di» Neutralisierung der Nachbarstaaten er¬
heischt? Wir glauben, di» Petersburger Regierung ist um eine Ant¬
wort aus diese Frage sehr verlegen. Es bleibt nicht» übrig, als Last
ihre Rüstungen sich diesmal tatsächlich gegen Oeslerreuh zum Zwecke
eine» Ossensivkriege, richten. Wa» da« sür DeutschlandHeist«, er.
gibt sich durch da» deutsch-österreichisch» Bündnis von selbst. Wir
können versichern, dast man in Berlin und Wien die Vorgänge in
Kongrcst.Palen sehr scharf in» Auge fast! und sich aus alle Eventu¬
alitäten vordereilet.

«Mat iBlttcilaaaca.
Berlin . Der Kaiser begab sich Donnerstag mittag in da» Mi-

nisterium der össentlichen Arbeite» zu einem Bortrag über di»
Sicherheitseinrichtungen aus den preustisch-hesstschen Staatsbahnen
und srühstückt« bei dem Minister v, Breitenbach,

cmrdwl rkschasll ich» Studienreise , Eine Studienreise der beut,
schen Landwirtschaft»-Gesellschast nach Südamerika wird im kerbst
t>, 2», unter Führung von Prolestor Backhaus veranstaltet werden.
Die Reise ha« in der kauptfache Argentinien zum Ziel, wird aber
auch Lande- teile der benachbartenLander, so u, a , Chile, Brasilien,
Uruguay und Paraguay berühren,

*1» Beichsvoerhau» neben dem Reichstag empfiehlt die Düstei-
dorfer Kandelskammer mit dem Kinwei» daraus, dast da» Oder-
haue «in Regulator gegenüber der oft überstürzten und zum Scha.
den de» vclke» ausschlaggebendenGesestgedungsarbeitde» Reich»,
tag» darstellen solle.

Da, Gerede von einer zweiten Vermählung der Kaiserin
Friedlich kann Proiestor Leinhaa» in einem von ihni ioebrn
herausgegebenen Charakter- und Lebensbild der verstorbenen
Kaiserin aus Grund persönlicher und genauester Kenntnis der Ver¬
hältnisse in den Bereich der Fabel »«.weisen, Die von der „Zu-
kunsi" und anderen Organen beharrlich ausgestellt« Behauptung,
die Witwe Kaiser Friedrich» hätte sich mit dem Freiherrn van
Seckenderss»ermühtl, ist damit endgültig abgciair.

Pari». Wie au» Grisolle» geineidet wird, ha» der Zustand des
OberstleuMant» v, Winierieidt eine n»ii» schwer» Operatton nut-
wendig gemacht, — Die Operation ist mit guteni Erfolge ausgesührt
worden, E» handelte sich um einen sehr ernsten Eingriff in die
Nierengegend,

Boutaane-sur-lller. 12, März, Der Dampser„Kap Trafalgar"
mit dem Prinzen und der Prinzessin tzelnrich an Bord ist heul»
hier angelommen. A» Bord befindet sich alles wohl.

Lokalberichteu. Najsauijche Nachrichten.
Biebrich, den >3, März lSll,

* Berscht ) ,lerungsoerein,  Keule abend 8 ',4 Uhr
Sitzung des Vorstandes in der allen Turnhalle,

'Die Abschiedsseier jürunjere Unteroffizier,
schul»  ist , wie die Leser au» der inzwischen verössentlichtenEin¬
ladung ersehen' Hoden, aus Samstag , den 28, März, srftgeiegt.
Sie sinder in Forn, »ine» Festesten» mit nachfolgendemBieradenh
bei musikalischen und gesanglichen Darbietungen statt. Wie all¬
jährlich die Bürgerschaft mtt dem Offizier,korp» der Schule di»
Kaisergedurtstogsseiergemeinsam begangen hoi, und zwar, itm mit
dem Festredner dei der diesiährigen Feier zu sprechen,
herkömmlichenBeomsenzeremoniell, nicht Militär und

sprechen, „nicht im
Zivtt g».

trennt , sondern einmütig al» treue, ftch gegenseitig achiende und
schätzend» Kinder de» grösteren, de» deutschen Daterland»»", so fall
»» auch bei der bevorstehenden Abschiedsseier gehalten werden. Diese
Feier soll — und e» entsprichtdie» auch dem Wunscheder Schule
— die einzige offizielle Feier sein, dei weicher ihr seiten» der ossi,
stellen Körperschaftenda» Lebewohl zugerusen werden wird. Ent,
sprechendder aithergrdrachten Gepflogenheit wird auch bei dieser
Feier von jeglicher Rangordnung abgesehen werden, 2n dem bun,
len Gemisch de» Bürgerrock« mit dem Satbatenkleib wirb bi« schöne
hormonie zwischen Militär und Ztoit, wie sie hier stet» geherrschr
hat, ihren Ausdruck finden, Ilm sedem Bürger die Beteiligung zu
ermöglichen, soll du» Esten in kleineremRahmen geholten und nach
demselben nach Belieben , un>Bier üdergegangen werden. Bei der
Abschiedsseier wird die un» Viebricher» an» kerz gewachsene
Kapelle der Kgl, Unterastizierschuleunter ihre,» geschützten Leiter
kcrrn ObermusikmeisterZwiraemann zum letzten Mole „als die
unf'rige" Ihre Weisen erklingen lasten: doch steh» wohl z» Kosten,
dast wir sie auch später al» „Wctzlarrr" noch öfter zu höre» Ac-
legcnheii haben werden, Neben den Vorträgen der Kapclle werden
gediegene Gesongsvoriräge den Abend ocrschäncn, die, wi» wir
hären, in liebenswürdiger Weise der Gesangoerein „Eintracht" dar
dielen wird, E» ist wohl zu erwarten, hast die hiesigen Vereine,
insbesondere die miliiärischen, sich recht zah'.reich an der Abschied»,
seier beteilige» werden, jodast sich im Bellenuesaal an dem Abend,
wie di»» bei solchen Feiern immer der Fall war , »ine recht statt,
sich» Versammlung »»reinigen und der scheidenden Unierostizier
schul» zeigen wird, wi» grast die Sympathie ist, die st« sich in der
Viebricher Bürgerschasl zu erwerbenund zu erhallen gewustt hin.

'Da » Unteroffizier - Korps der Kgl , Unter-
ossizierschule  ladcl in aarliegender Nummer die miittärischei»
und sonstigen ihm nahestehendenVereine sowie Freunde und Be¬
kannten seinerseits zu einer Abschiedsseier  aus Samstag,
den 21, März, in den grasten Saal der alten Turnhalle ein, —
Bemerkt sei, dast bei biefer Veranstaltung wegen de» zu erwarten¬
den Platzmangel» Damen nicht zugelassrn werden können,

' Wald  st raste . Gestern abend fand auf der Waldstrast«
»in« Versammlung der evangelischen Frauen und 2ungsraue» de»
Waldstrastenbezsrk» statt, zwecks Gründung eines Verein« „Eva»-
:eiischer Frauenhilse der Waldstrastcngemrinde". Herr Pfarrer
kübsrr hielt einen eingehenden Vortrag über die Ziele und Be¬

deutung der eoangeiischen„Fraurnhiiie " sür den Woldslrastende-
zirk. Der beabsichtigteVerein will nach diesen Ausführungen di«
evangelischenFrauen und 2ungirauen de» Waldsirastenbezirk» zu-
sommenschlicstcn, zur Färdrrung de» evangelischen Gcmeindeiebens
und zur Pflege evangeiilchee Liebesläiigkeit, Insbesondere will sich
die „Frauenhilse" widmen: der U n t e r ft ü tz« n g der Kran -
kenpslegestation . drr Errichtung und u n «e r h a l.
«ung der Kleinkinderschule , der Pflege der schul¬
entlassenen weibliche » Jugend , der Forderung
der Bestrebungen des „Tovra - Vrreins"  iFrauen»
nähverein), des Schristenoertriede » , der Beranstal-
tung von grauenabenden,  mit erbaulichen und belehren¬
den Borteägen und ähnlicher in da-, Gebiet evangeiiicherGemeinde-
pflege fallender Bestrebungen, Der sährliche Beitrag soll so gering
bemessen werden, dast au.h die mindrrbetnilteltrn Mitglieder der
Gemeinde sreudig sia> der evangeiischrnFraurnhiiie anschliesten
können. Nach dem Vortrag schlossen sich sofort >43 Frauen und
Jungfrauen dem Verein durch Namensuntcrschrist an. Es ist die»
»ine sehr erfreuliche hohe Zahl, doch hasst man, dast alle evan¬
gelischen Frauen de» Waldstrastenbezirks, die noch rin kerz für dia
evangelische Kirche haben, dem Verein beilrelen werden,

" Das Schier ft einer Sirandbad  erhält Kon-
kn r r«  n v Wie in Mainz bestimmt oerlautet, soll bi» zun, Mai
aus der Pet »r«>ue ein Sirandbad errichtet werden. E» lall sich
zu diesem Zweck bereit» eine A, m, b, k . gebildet buben, 2n einer
diesdrzüglichenNachricht der „Franks, Rachr," Heist! cs: Da das
Schierftciner Strandbad von Mainz ganz austerordenilich stark
besucht wird, bie Einrichtungen aber dort unzulänglich sind, will
man sich nicht länger oan den Preusten da» „Wasser" abgraben
lassen. Ein» Lestäligung der Meldung bleibt adzuwarien,

Bereiashinweis» ans Inserat«.
' Der Mannergesangverein  igcgr , 1841) hält am

Sonntag , 15, Mürz, vo» nachmittags 4 Uhr ab in der Wuthschen
Kalle rin graste» Vackdierseft mit Umerhattung und Tanz sowie Ab¬
singen von allgemeinen Liedern Nb, Da der Eintritt frei ij«, so steht
ein zahlreicherBesuch zu erwarten, lNährres durch Inserat )

Das BoAwalcr.
Der gestern früh mit 4M Metrr eingetretene Köchftstand des

Wallers hielt sich di» nachmittags 2 Uhr: dann » folgte nochmals
»in neuer langsamer Zuwachs bi, auf 4,83 Meter Seit heute
morgen aber fällt der Wasierftand zusehends: bis vormittags war
er brreits auf 4,55 Meter gesunken. Auch von Mannheim, wa
el rnsalls gestern eine vorübergehendeZunahme zu heoback>Ien war,
wird Fallen des Waiierilande» berichtet.

Ans andern Rheinorlen liegen von gestern solgende Meldungenvor:
Drr Neckar hatte bei Wimpfen  mit 4,88 Meter wieder

den höchsten Stand erreichl, jetzt ist er gesallen.
Wie aus Koblenz  berichtet wird, fällt auch die Mosel

langsam. In den am Rhein gelegenen Orischasie» stehen einzetno
Keiler bi» 3 Meter tief unter Walser, Die Güierdampser laden zum
Teil hier aus , da die Aniagepiätze in Andernach, Rcuwied, Oder,
lahnsiein unbrauchbar sind,

Neuwied,  Das Wasser ist im Fallen, dringt aber weiter in
die Keller ein, wo es teilweise2 ., Meier hoch steh»,

K 0 n n »s am Rhein, Durch da» kochwasier ist die Durch¬
fahrt durch die Eisenbahntiiilersührungzwischen konnef und König».
winler sür Aulomobilsahrrr unmöglich, da da» Master hier meier-
hoch sieht.

Bann,  De » kvchwassers und gleichzeitigenSiurmes wegen
ist der Beirieb der Trasetleisrnbahn nach Obertasiel cingestelli war-den.

Wiesbaden, Das Thalia Theater oeranstaltet aniangs Mol
unter drm abgekürzten Romen „Ischka" eine tnlernalionai« Schön-
heitskonknrrenz ii, Wiesbaden. Die Leitung der Konkurrenz wnrd«
dem Schriftsiellcr W, Elobes übertragen, non dem auch die Idee
stammt. Es kommen als kauptpreife 300. 200 und 100 .8 oder
Schmucksiegrnltändecmsprcchcndcn Werte» zur Verteilung, Di>-
Schonhc.lsrcvue soll später im Lichtbild grzeigl werden. Nur in
Wiesbaden sich auibaitcnoc Bewerberinnen wrrdcn zu der Kon.
kurrenz zugeiassen,

— Königliche Schauspiele,  Im koitheater geht als
nächste Schauipiel-Neuhett kommenden Freitag , den 20, d, Mts,.
Gerhart Kauptmann» dramatisches Schaufpiel „Der Bogen de»
Odysseus", das unlängst kamburg einen jo ausicrordenilichen
Erfolg hatte, in Szene, In drr übernächsten Woche wird in der
Oper für Mittwoch, den 25, d, Mts, , als Noviiot die musikalische
Komödie „Zierpuppen" von Anselm Gotzl ..orbereitet, die gleich,
zeitig mit der Balle.tpantoiinme „Ausiorderung zum Ion, - mit
der Musik uon E, M , aon Weber und der Komischen Oper „Ber.
siegeli" von Leo Blech gegeben meiden wirb,

— Königliche Lchliuspieic,  Aus vieisache Anfragen
gibt die Iniendaninr bekamii. dost „Parsisal ' mit fsiückiichtans die
unvrrmindrrt starkc Nachfrage nach Karte» vorläufig im Abonnr
ment n i ä, I ausgesührt wird,

Schierstrln, In : Siraudbad sind ,>,r Domen und kerren je
27 Einzeikabinen und je >0 Kabinen für je 18 Perionen oorge.
sehen, iodast sichz» gleicher Zeit 371 Personen umkleiden können,
Di« Baukosten betragen 20 00t) Mark, da die Gemeinde keine
Mittel zur Aersiigung hot. wurde die Ausnahme einer Anleihe
beichiasicn. Für den Fährbeiricb sind drei Lnnaebrücken vor,e
sehen: der Fahrpreis soll 20 Big, betragen. Die Fahr,eiten sind:
Mai und September ft Uhr snih bis 8 Uhr abends, I »:n, Juli.
August 8 Uhr früh di» 8 Uhr abrnd»,

• Griesheim , Die durch dcn Direktor 2r , Nikolaus Geisten,
brrger unterschlagenenGelder drr Gemeinnützigen Baugriellschuft
beiraaen, wie bi» setz, sestgesiellt ist, mehr als 153 000 Mark, wah-
rcnd das Gesamioermögrn der Gescllschasl 380 000 Mark beträgt.



Der verhaftete spielte im kommunol-positlschen Leben ein« protze
Rolle; autzer dem Stadtverordneten-Kollegium gehört« er auch
dem Krei« u,schutz kzöchst als Mitglied an.

KeankstAt. Der Sängeschor de« Lehreroerein, wählt» den 188»
zu Winterchor al» Sahn «Ine» Maler» geborenen Walter Reinhart
zum musikalischen Cd»« . Rach Absolvierung de» GiMnaftüm,
studierte Reinhart von 1004 di» IHM am Hvchschen Konservatorium
in Frankfurt a. 9t . Hieraus besuchte er die kpl. Hochschule sür Musik
in Berlin , gm Jahr ILir wurde er oon Rax Reger zur Borberel,
tun» de» Musiksrfte, nach Meiningen berufen. Waner Retnhart
hat schon in »erschtehtnen Städten Gesang- und Vnchfsterverein» ge.
leitet und auch in Frankfurt einige vichesterkonzertedirigiert.

Frankfurt . In einem Nebenraum de» Hauptbahnhos«, bracht«
sich ein 1»,ährt,er Schlosser aus Darmstadt, der hier in der Sode-
nerslratz« wohnt, einen Revoloerschutzin die rechte Schiäse bei.
Der Lebenemüd« wurde schw«r,erl,g » in» Krankenhau» verbracht.
Die lat tst aus Rittet - und Stellenlosigkeitzurückzusühren.

Boa der rechten Ikheinuserslratz«. Nachdem im Jahr » 191» die
lande»po»,eiliche Prüfung de» (kntwurs, der rechten Rhetnuser-
strotze tn den Gemarkungen Atzmannihausen, teilweise in der Ge¬
markung Lorch, in Lorchhausen, Laub, St . Goarshausen statt, «,

die Gemarkungen Rüdesheim und 0»rch da» Pru-
fahre» im

sunden, sür . .. - , . . . .
sung,verjähre» im Gang» war, hatten bei der landesooltzdlichm
vrusun« di. Rheinstrombauoerwaltung, und die TlsrnbÄsboer-Ber-wattung Gelegenheit, zu dem Entwurf Stellung zu nehmen

rbci _ ‘ "J
_ _ . _ n

Bauplan»» ermöglicht werde. Im Laus« des Jahre » 1913 hat sich

schiedene Fragen wurden hierbei geklärt und man war sich da-
- schlüssig, datz «ine ertdchtert» vunhsllhrun , de» J«n;rüber

der Staat dazu oerstanden, unentgeltlich di« Letnpsadslächenab-
zutreten und da» sonst zum Bau notwendig« Getänd« zu dem Be-
trage von SO Mark pro Ar zur Bersügun, zu stellen, die Uterde-
sesttgungen zu unterhalt, », wllhreich die Unterhaltung der Stüh,
mauern an den Böschungen de, Eilend ahakörper«. die nruangt-de« ikilenbahnkörper», die neuanp
legt oder erweitert '« erden, durch die Elsenbahnvenvaltung er
folgen soll, sodatz der Lande»au»lchutz in seiner Sitzung im Vk
«oder v. I ». einem neuen Plane , der ein »euer Programm sür
die Finanztrruna und die Au,siihrung de, Rhrinuserstratzenpro-
tekt» vorsieht, zustlmmte. Danach soll der Au,dcu der Stratze im
Rheinaaukret» al» » tztnatweg nach dem ausgestellten Entwurf
ausgeslihrt werden mit einem Koftenauswond von 300000 Mark.
Im Kreiselt . Goaishausen sollen di» dektehenden» izinalwege^m

enänderung uZuge der « »"nu, . rs.rab ' °hn eL miei'

Don 195 000 axarr. uur Dfti tuutyitfl
JoU oon Wellmich ab nach Dachskuhausen

, und ohne Aendr-
mit einem Kosten,

wichtigen Durchgang»
b nach k ' ' '

rung der
auswand
Automodtloerkehr
Hähenftratze al» « tztnalwr, gebaut .
Kostenautwanb. Da der Entwurf de» Peile» der Rheinuserstratz».
der im Rhetngaukrei» läuft, endgültig sestgeleg« ist und die lande»,
poltzellich« Genehmigung gesunden Hut. und nur noch einig,

htlich der Finanzierung der Stratze im Kreise
S «. Goar»h»us«nusen bestehen, di« aber bald ihr» llrle
dürften, so Ist zu hossen, datz im Laus» dies» Jahre«

' r wichtigen Lerkehr»ad»r. die ein» direkt» Bei
Frankfurt und Köln re.

stellt, begonnen werden kann.

dieser
Ichen '
stell

und r»cht»mainisch und rrchtrrheinl

lkrlcdigttiig finden
' re« mit dem Bau

Verbindung zwt.
Iw her-

ItlcrW ni Icr nnawM.

— Mainz . Sine nach Gtnihetm befindliche gahrbrücke. die
in Wörth a. R . erbaut war und durch rtnrn Dampfer an ihren
Bestimmung»«!! geschleppt werden sollte, schöpfte hier an der
Mainmündung Wasser und sank. Die beiden daraus befindlichen
Schisser konnten sich aus den vanwser rdten . Die gesunkene
»rücke wird erst bet nicbrig«,tm « osserstand wieder gehoben wer.
den können.

von
_ __ __ Die Erweiterung de« Schlotzbesttztum» de, Herrn
. watdchausen mach« schnell, gortschrin«. Ln der Bertegun,

der Kreiistrotz« wird statt gearbeitet. Die all» Stratze stützt be¬
kanntlich letzt »IreN aus den Schlotztor-Singan , und biegt hier in

jlem Winkel nach Norden und Süden ab. Die neue Stratze
Id, in der Nähr
»ir». Die Simtze

laillllllHf Itpi 01191t UU| 0911 UMV
rechtem Winkel nach Norden und Süden ab. Die
zwetgt aber schon eine ziemliche Streik« vorher ab.
des an der Krsi»stratze besindlichenWasserreservoirs

Budenheim führt etwa» unterhalb am Au»sich«»lurm durch
Wald hindurch (etwa tn der Mllte de» jetzigen Wege, »om

Forsthau» bi» zum Turm ) und kommt dann tn grötzereni Bogen
den

wiedei aus die
Echtotzmauer entlang
verg ist bekanntlich g
Jahren neuausgedaut«

bioherig« Kreisstra
«lang führt. Da»
sich geschlossen. ob
chaut« Hau» abgert

Kreisstratz«, dt« setzt an der gr>
- .. .. - ~ ... j, (Restaurant gorsthau» Lenin

da» erst in den neun '
abgerissen »der von dem neuen

sitzer sür andere Zwecke hergerichtet wird, entzieht sich unserer
Kenntnt». Dasür wirb aber direkt am Au»sichl»turm ein neue»
Restaurattonsgebäudc errichtet, für da» «den der Grund und Bo

zwetlel»ohn« wird hierdurch «ine Berbess».
denn vom bisherigen Restaurant

lehr umfassend tst.' Jetzt war e» auch
der lurm fast nur Sonnrag » zur Beftetgung geäst

den ausgesüllt wird. Zwetseleohn« wird hierdurch eine
rung gegen snlher geschallen, denn vom bisherigen 1 .
hatte man, utnn man nicht gerade di, zu den, nahegelegenen
ltlussichtstempelging, kein« direkte Auisicht, während der » itck
vom Turi
störend. . . _ .
net war, die» wird nach Errichtung de» neuen WaldresMurant»
auch aushören, so datz der lurm zu jeder Zeit zugänglich sein
wird. — Aus dies« weise scheint dt« glücklich erfolgte Einigung mit
dem Schlotzbelitzerv. Waldthausen, der mit der Reuorrondterun,
ein» der schönsten und au»sichl,reichft«n Besitztümer am Rhein er-
hält, sich doch noch «Intgermatzen auch zum Vorteil de» waldbe.
suchenden Publikum» zu gestalten.

Dcmiföttf.
Berlin . Al» in der Mittwochnachtzwei Kriminalschutzleutedi«

Saorbrückerstratze passierten, sielen zwei junge Leut», die dort
rausten, über sie her und einer bedroht« sie mir einem Messer. Der
eine Schutzmann wurde von dem sich schr
sind«! umringt, sodatz sich der andere den beiden Rowdie» allein

aus

gegenüdersah. In der Notwehr gab er vier Reooioerschüsi« u
wodurch beide schwer verletzt wurden. Der «ine, der 24jäl)ri..
Kutscher Kusmagk, erhielt «inen Schutz in den Unterleib, der an-
der«, der » jährig, Rutscher Huth, erhielt «bensall» «inen Schutz
in den Unterleib und einen Schutz tn di« link« Huste.

Da» nüchtern« Stockholm. Seit zwei Wochen trinkt der Stock,
holmer setzt seinen Alkoholä conto. Da» heitz«, sei« oierzehn log,
ist da, »Brattslesystem" ein, «führt. da» den Alkoholoerbrauchd.
durch einzuschränkensucht, datz den Kunden Spirituosen nur ai
ein Kontobuch hin ausgeschiink« werd« . Roch all den vorauf,
gangenen Kämpfen ist dies« einschneidendeNeuerung soft sang.
und stanglo» in» Land eingezogen. Aber schon in der kurzen
Frist ihr«, Bestehen» haben sich ihre wahitätigrn Folgen demerk.
bar gemacht. Di» Anzahl der Verhaftungen infolge Trunkenheit
hat nämlich, wie der Stockholmer Poti,eibericht noch eins
dort kommenden Mitteilung besagt, erheblich abgenommcn.

Sracb a « VMkrtdtnttbnvtrobn.
Köln,  12 . März . Heute nachmittag brach in einer der

Hauptverkehrsadern, der Strotze . Unter den fetten Hennen" da,
Hauptwasierrohr, da» eine Stärke von IVV Millimetern besitzt. So.
fort wurde die ganze Umgebung unter Master gesetzt, zwischen dem
Dom und dem Bahnhos stand da» Waster sutzhoch. Sämtlich«
Keller der Umgebung wurden unterspült. La » Pslaster und der
SMmpsasphalt der Strotze wurde aus einer Strecke oon hundert
Metern gehoben und geworfen, ebenso wurden die Schienen der
Stratzenbahn gehoben. Die Gefahr wurde durch Absperrung de»
Hauptrohr«» beseitigt.

zuüschon Luneville und Baccarat im
nach dem Mlttllr und Gen-

,r,ebnl »l°» aMsochthoden.
Immt verlaute«, dn Wroften

helmnisvollen Flugzeuge», weiche» gestern in der Nähe de» Wtükt»
von Mondon nieder g»g»n gen ftin so«, sind dtthervergtbttchoe-
blieben. Mehrfach wird daraus hingewlesen, datz «tnlge in Lhon
ausgesttegeneMilitärflieger, die fick, nach Nancy begeben wollten,
wegen de» Sturme » ihr« Flu , unterbrechen mutzten. Bielleicht
hing« »te Meidung über da» geheimnisvolle Flugzeug damit zu-ammen.

Berfta , 13. « ärz. Der Flieger Llnnekoget. der erst vor » enlpn
Wochen de» deutschen Höhenrekord mit Passagier mit 4300 Meter
brach, hat gestern mittag sein» eigen» Leistung um wo Meter »er-
bessern können. Der Flu, bleibt Vnter dem Weltrekord Perrepn,
nur um 20 Meter zurück.

Santiago.  13 . März . Der chilenische Aoiatiker. Leutnant
Bella, der zu einem Fluge ausgestiegenwar, um da» FührrrzrogM»
abzulegen, kchrte nicht mehr zurück. Man nimmt an. datz er mit
dem Apparat tn» Meer gestürzt und rktnutken Ist.

Reu« Erslndang im Flugwesen.
London,  13 . März . Wie di« »Daily Rail " meldet, hat

ein gewister Horiace Short in Zkent eine Erfindung gemacht, di«
- . i- . . . ... - - - mii  Aeroplanengeeignet ist, die Verwendbarkeit
Wasserflugzeugen zu oergrötzern. Li« Eesin

' i Flugzeug« die west au»gebrettet«n '
aeich«satte» und

oenuubt. die
und lpeziell

ng besteht darin,
daß' bet Flugzeugen die wett »«»»cheeitet« Flügel scharnierarttg
zusammengesaltet und nach Belteben auch wieder au»gebr»U«t
werden können, sodatz die Flugzeug« im Ruhestand» «inen nur

öltnt»mätz«g genügen Raum «innehmen. Besonder» sür
lerstugzeugetst diese Erfindung von Vorteil, da nunmehr dl«
n Krl,gasch,sie ein» beliebt,« Anpbt von Flugzeugen mit
ähren können, » a» bisher nicht möglich war. Der Machanl,,

mu» soll so einfach sein, datz di« Flügel in weniger al, einer
Minute zusammengefalte« und auch wieder »mfalte« werden kän
nen. E» tst auch nigltch, die Flugzeug» a
wieder heradzulatzen.

aufzichängen und sofort

ttcueftt Nachrichten.
Vepescho -Viost.

der Konsinental.Ielegraph .ckkonwogni« « olfi'» relegtaph .-Buetau
,n » de, Herold-Depeschen-Burrau ».

Varl», 13. März. Jaure » erzählt In der »Hnmanttö" : vor
einigen Tagen wurde den Mitgliedern de« Heeremitwschust«, ber
Kammer vom Krt« ,m «Mfterium eine Rot» über die veckunp-
truppen al» streng »erstaultch üdermtttel«. Trotzdem wurde dies«
Rote oon dem Bertchteestatteede» Au»schuste«. D/nazet. In desten
allgemein zugänglichenBericht vollständig veröftentltcht.

Bukarest, 13. Miez König Konstanttn und Kronprtti, 9nrg
von » rtechenlan» treffen am 10. Sott hier «tn. Bei diese« Ge-
legenheit wird die » erlodun, de» Kronprinzen mit de« Prtnzestin
Elisabeth von Rumönten ofttztell oerkündet werden.

Rur «In Höslschkellodesuch.
Rom, >3 . Mörz. Dt» „Trtduna " veröftentltcht ein« Jns - rm- -

»ion NU» Benchig, noch der in »ftizieüen « reisen der am 23. Mör,
stattstndenden Zusammenkunft de» »eulschen Katser» ml« dem
König »VN Italien in Venedig keineelet palitische Bedeutung bei
gemesten wird.

vir uoriwhmrn Dalerlaad»«er1«t»i0 r.
London,  k3 . März. Lord 1^

Hause»in» Vortage eingedracht, dir
Einfüdrung der allgemeinen Dtens
Anzahl oon Baterlandsverleidtger» dl

oder tm Jahre mindesten»
ein Kadettenkorp»
sich- Ausbildung l
kurze Uebung machen

WUlough hak « per« Im vl
schftLiVW"̂ .
n brlnlldn wird. Die Vorlage
aen zwischen 1ö und 4» ~ '
i besseren Ständen »i

tndeste'n»' 40ü Psd. deztehen. gezwungen
Ä eten und dort mindesten»eilteund die daoaussMgend« » Ja

fordert, datz alle männlichenPersonen .
die «In, Universität desuche». den desteren Ständen

Jahr» »tn»

Anfall «tn«» rumtlnlsch« Prinzen.

, können.

Aleh. >3. März . Heute morgen um 7 Uhr wurde tm Boztrk».
getängnt» der Bergmann Johann Berrmheim durch den Scharf¬
richter Stller aus Zufienhousen in Württemberg htngertchtet.

Münster I. » .. l8. März . Ein au» vernburg ln Anhalt
stammender Saldo« de, Telegraphen-Balalllon» Rr . 0 verüdl»
Selbstmord, weil er zu einer anderen Kompagnie versetzt weiden
sollte, durch Erhäng»» in einem Walde bet Münster.

De« »« , 1». März. Die Sladlvrrardneten dewilligten mU 40
gegen 90 Stimmen dt» van der Regierung «»forderten Mittel zur
Errichtung einer Galerie für modern« Gemälde im Betrage oon
430 ovo Mart. Der Bau komm»trotz Widerstande» eine, Teil«
der Beoölkeruii, in die Zwlngeranlagen zu steh« .

Berlin , 13. März. Dt» V« kmal»d»schädtg«r tn llharlotten
noch nicht ermittelt. Dt« sozialdemokratische Partettettung

oon' Grvtz-Brrlin veröffentlichteine Erklärung, tn der sie Versuche,
di« MIstetttt« der Soziatdemotratte zuzuschreiben, entschied« zu-
rückweist. In der Stadtverordnetmversaminlnng kam »tn (agiol-
demokratisch« Mitglied i aus da» poliziUich» verdat zu
sprich« , durch welch« da» Anschlag« oon Ausruf« »er
drmokrattsch« Partei , welche dt« Ausst

tsäulen untnsagt > Der

zum Wart «emetdet, er bitte die Plakate sortzunehm« . S
Z« isch« ruse waren di« Folgen dieser Worte. Ein Sw
ncter der Ali« Link« lies erregt zu dem « rwlrgettsch.

Fraüenfttiinnrecht" an Iwn Plai .
Redner legt« zwei dleser Plakate aus dm Tisch de, Haus« nieder.
Sofort wurde au» der Versammlung gerufen: Fort mit ten Pla¬
katen! Der Stadtverordne!« Vorsteher erklärte, n habe sich niemand- - .. . —- - - » • QflimlLlib

1̂*4utlill in i . Viontuiufiuiu'
_ _ _ . „ ritz die
Aakate hemnter und warf sie aus den gutzbodm. Den allgemeinen

Tumult, der entstand, üdertänt». wie die . « orgenpost" schreibt,
schltetzttch die Stimme de, Abg. Hossmann. der dann die Plakate
wieder aushob und sie wieder aus den Tisch legt». Aus dt» Aus-
forderung de» Stadtverordnetenoorfteher, hin erscht« dann unter
Protest der Sozialdemokrat« ein Magisttatsbote. der die Plakate
au« dem Sttzung,saal htnauitrug.

Isiadrld. 13. März . Amtlich wird au» Melitta gemeldet: Bei
einem Organ find tm Hasen 2 Flsch-Dampker. 2 Schaluppen und
13 kletne Ftschdampser gesunken. Ein Schleppdampfer wurde

" Die Mar»geschleudertund zrrschelltr. siannschastenaeg« di: ^ . . . . . .
der unteraeganarnen Fahrzeuge wurden gerettet. Bon einem
deutschen Dampfer, der mit den Wogen kämpste und au» dem Be¬
reich oer Wellenbrecher zu kommen suchte, hat man noch keinereich
Nachricht.

Berlin.  13 . März. Im Palai » de«
abend »ine Iheatervoestelluna statt,

sesttem Ensemble de» Fa"
von « Mp BqNu tu» ~

fand (In Diner statt, an tan

und verweilte eine i
11«sprach. Der Kronprinz lietz tat >
Diamant« besetzt« Brvfche mit dem'
sich« Darstellern Mansch»« « knöpfe

auch »er Kronprinz am ftM
» Stunde lang mtt den SiinliL.

mttmirkenden Samen

tonten desetzt, überreichen.

BuchstadenW. und i t5 ,
an» blauem Small, ,

Papirrr >,1

Verhastuu, der Pafidtede.
Brüssel,  13 . März. Dt» Diebe, dt» am 2«.

Pari » au» einem Postwagm einen Sack mit einer Milli,,
in Wertpapieren gestohl« Hab« , find geftern in Beüssri
worben. E» sind die Franzosen Mouret und Sebi.
»ersucht, bei mehrer« vrüsieter Bankhäusern die P,
kauf« .

Senil » , 13 . März. Ein tragischer Unfall hat sich
Spinnerei von St . Eptn zugetrag« . Ein Söiähriger gärdn.,
ter war in « emoinschast mir seinem Sahne d«schästigt. a« z
grotze» Kesiet Baumwolle hrraiwzuztehen. Plötzlich verlor»e;
n » Gleichgewicht und stürzte tn den Kessel, ber mtt
Wasscr , «füllt war . Der Vater eilte seinem Sahne zur... _ . . . -ohneJur l')i|
za, ihn mi, arotzer Müh» herau». Aerztllch» Bemühung.
vergeblich. Der verunglückte erlag kurz darauf den ,-fl
Brandwunde».

durch
dem '

JlWlWIHIlfl-
Porttnnd (Ortgon ), 13. März . Sech» Hänserblov

h «in Feuer zerstört ward« . Auch Ipoet vampser « rsi,»
. Feuer »rgrissm und verdrunnten. Der Schata , ist feirf

VlfffClllllUfCI IVAICIfRlip#

Wechselnd bewölkt, bitweise Rtedirschläge, mild.
XiMnof-

Biebrich: Mittag , 4,1» Mir . — U.04 » Ir.
«UUb: varmtttog » 6,03 Mir . — 0.07 M»

Hl Theater-Spielplan.
Mal^ Wp* Thenkrr st, SlnMm.

Bergssmtsichung ohne Sew^ r filier « entt. Abänderun, I

»Äs Mriq

* ' - l?.' Mär, . 7 Uhr. Ab. » , Dl« Journal «!-».

_ _ „ _ Rar », I Ütr , a«._
Oc«lma, 20. Mär ». 7 Ubr. Ab. « . »um L -

Dramanlch« Dichtung In 3 Akten oon
f » t« i
In 3 Akten

Srei

U-
Resttaizkhenter st>
!. 7,Uhr,

Daltla.
Ü»b IrinI

1 de» »

Maryb grotze Her»:
!o?r8»üüna- Trau» »!

' kdraukstutter.

: Film..Storr>
tNeu ein

Kurhau» In Lleibäden.
Samvtna , 14. Mär »; - - - -

Kurorchetter«. » Uhr tm kletne» Saal«
4 und ll Ubr : Abonnements -Kos,^: Rtmüo ».

Freita g, Mär ». 7»/. Uhr. Vvtzngrtn.«mndt ag, 14. Mir, , 7 Uhr, « arreuto.

Amtliche Vekammnachunge»
der Stadt Biebrich

der i

r den Ul IgrtMfl» «.
_ _ _ Dl» » »si.-t« rf!!

»etr : InderkeSazttach atttp » sich.
In der Kuhmilch find »an anerkannt« Fatsche« ooäl

tem Prüsu ngrversahr« wiederhott lebenasühsge Todrclck
nachgewiesen wart

Salch» Milch kann der,

tut kür In!
I Kachoersnc

-n . d°bMch s
g

mm  Andren

Gesundheit s«M
Darmschwinds:»t >s
h phlretch« . in tr

sektlonrkrankhettenbt» In dt» tüngti' 3
üch« leicht und »alllamnwn dadorä l

und « ahn» vor tan Genuss» ö wm ,
tu «stiem letawn , innen gut gl- sieM^

Sieben <» us« allen) >
l und Uebrikach

tat und tn«taond «r» bei tat
rus« . Dies» Gefahren kämt« schachw
Nner Institut.
berholtei “
werben.

mutz Mt Ost
de« Austvall« , bt» Pim Entfern« »om

»orsi «h« do Mitteilung über bi» « erhüsting gesw
" ' " tat Geimtz tuberkelbpzUienholNiNachteile, welche dUl

herdetgesührt werben
metnen Kenntnt» gchracht.

Biebrich, den 12. März 1014.

innen, wirb hiermit wtederhoil>

Di« Polipiverivaliou«

An dl» hiesig« Et,

iSi 3 in
ML . tindeHn . ¥

Bttr.i Beäckeusammtmt»
hiesig« Einwohner eichten wir dt» BIN«.
« defilibUchen entbehrlichen Gigeäftinb «.
" ' “ rt, Möbel (Bett« , « lühlr '

dergleichen zu überlass«
Untersmtzung bebürsltger
p»«r«n |totta« Dgi« w o

SriBRn

Irm  Hnbin bei uni

lügt zu dlê m Zwecke«ln« kurz« v>phon' llir. 4, Postkarte »der EInwurs «tn« 3 *1
kost« de» Rathaus«,.

Der Magistrat (Armenverwaltung): Kr-««

^ cH ISpul -2 Henke ('s Bleich Soda Se i 38 iahre'
- Gt " - - ir

Kost ’hf ' wahrf
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®tr verhalte !« spielt« Im kommunal-pvliiischenLeben eine groß«
Aollei außer dem Siadtverordneirn-Kollegium gehörte er auch
dem ftr «iMu*fct)uft ftödjft als Mitglied an.

jMnftwt Der Söngachor des Lehrervrrcin, mahlte den 188»
zu Winterthur als Sahn ein«, Maler , geborenen Walter Rekchort
zum musikalischen Leiter. Rach Ldsalaierung de« Gmnnastnm«
studier,« Reinhart von 1801 dis 1006 am Höchsten » onferwUortum
in Frankfurt » « , Hieraus beuchte er di» V Hachschuic fiir » usik
in Berlin . Im Jahr >818 wurde er von Max Reger zur Borberei-
tun» de» Musikfest»» nach Meiningen derusen. Satter Reinharr
hat schon in verschiedenen Stödten Gesang. und Vrchesteroeeeine ge.

auch in Frankfurt einige Orchelterkonzert» di, ' '>Frankfurt einig« Onchesterkanzert» dirigiert.
hon

leitet und auch
Frankfurt . In einem Nebenraum de» Hauptbahnhos», bracht«

s,ch ein 18sähr* r Schlosier aus Darmstadt, der hier in der Sode-
nerstraße wohnt, einen Revalverschuh in die recht» Schläfe bei.
Der Ledensmiid» wurde schwerverlegtin» Krankenhaus verbracht.
Die lat ist aus Mittel- und Stellenlosigkeitzurückzusühren-

von der rechten kiheinuserslrahe. Nachdem im Jahre 1912 die
lande,polizeiliche '-Prüfung de, lkniwurs, der rechten Rheinüser.
struße in den « emarkungen Aßmann«haustn, teilweis« in der Be.
Markung Lorch, in Lorchhausen, Laub, St . « oar»haul»n statt,e>
sunden, für di« « emarkungen Rüdesheim und 0 »rch da» Prü.
kungsoersahre» im Sang » war, hatten bei der landesoolizeilichen
Prüfung di« Rheinstrombauverwaltung und die Elftiibähnvers
»»»Itung « elegenheit, zu dem Entwurf Stellung zu nehmen. Ber-
schiedene Fragen wurden hierbei geklärt und man war sich da
rüber schlüssig, daß eine erleichterte Durchführung de» ganzen
Bauplanes ermöglichtwerde. Im Lauf« de, Jahre » 1913 hat sich
der Staat dazu verstanden, unentgeltlich di« Leinpsadslöchenab-
zutreten und da» sonst zum » au notwendige SeKnd« zu dem Be-
trag « von so Mark pro Sir zur Verfügung zu stellen, die Uierbe-
sestigungen zu unterhalten, während die Unterhaltung der Stüh,
mauern an den Böschungende» Eilendahnkörpers, die neuange¬
legt oder erweitert werden, durch di« Eilenbahnverwaltung er¬
folgen soll, sodaß der Landesausschuß in seiner Sitzung im Ok¬
tober v. I ». einem neuen Plane , der «in neue» Programm für
die Finanzierung und die Aussührung de» Rheinuserstraßenpro,
iekts vorsieht, zuftimmte. Danach soll der Ausbau der Straße im
Rheinaaukrei , als » izinalweg nach dem ausgestellten Entwurs
ausgesührt « erden mit einem Kostenaufwand von S00VV0 Mark.
Im » reise S «. « oarshausen sollen die bestehenden« izinalwege im
Zuge der Rhrinuserpraßc ohne Linienänderung und ohne Aende-
rung der Bretteoerhältntfle heraestellt « erden mit einem » osten-
auswand von ISS llvo Mark. Für den wichtigen Durchgangs- und
Autvmobiloerkehr soll von Wellmich ab nach Dachsenhausen»ine
Höhenstratze als vtzinalwe, gebaut werden, bei 80VVM Mark
Kaftrnauf — - “ * “ •
der Im R
polizeiliche
Schwierigkeiten Hins
Et . Goarshausen b,
dürften , «o ist zu hoffen, daß im Lause diese,' Jahre , mit »"ein Bau
dieser wichtigen Berkehr,aber, die ein« direkte » erdindun, zwl-

Frankfurt und Köln r«cht,mainisch und rech»»rheinisch her-

präge au « izmaiwe, gebaut werden, bei sonvvo Mark
auswand. Da der Entwurf de» Peile, der Rhei»Uferstraße.
i Rheingaukrei, läuft, »ndaültt, sestgelegt ist und die lande,-
»che Genehmchung gesunden bat, und nur noch einige

" " HUlchder Finanzierung der Straße im Kreise
liehen, die aber bald Ihre Erledigung finden

. ..«n, daß im Lause diese, Jahre , mit dem Bau
- . _ - - Verkehrsader, die ein« direkte verdindun , zwl.
scheu Frankfurt und Köln re^' — ’ . 5
stellt, begonnen werden kann,

mM«rld an dir Oaiani.
== rN- laz. Eine nach « Insheim befindliche Fahrdrücke. die

in Worth a. M . erbaut war und durch einen Dampfer an ihren
Bestimmungsort geschleppt werden so«!», schöpft- hier an der
Mainmündung Waller und sank. Die deiden darauf befindlichen
Schisser konnten sich aus den Dampfer retten. Die « funken«
»rücke wird erst bei niedrigerem wafserstand wieder gehoben wer.den können.

Di, Erweiterung de, Schloßbesißtum, de» Herrn

nach
zweigt aber schon ei,
de, an der

- - - — . . . Straße
schon «ine ziemliche Streck, vorher ab, in der Nähe

. m - -- «rei . straß, befindlichen Wasserreservoir». Die Sittiß-
nach »Udenheim führt etwa, unterhalb am Au-sichtrturm durch
den « ald hindurch setwa in der RUte de, setzt,en Wege, vom
Forsthau » bi» zum Turm) und kommt dann in größerem Vogen
wieder aus die bi,herig, Kreiistraß«, di« setzt an der großen
Schloßmauer »ntlang fuhrt. Da, Restaurant gorsthau» Lenia-
derg ist bekanntlich geschlossen, ob da, erst in den neunziger
Jahren neuausgedaute Hau, abgerissen oder von dem neuen Be¬
sitzer für andere Zwecke hergerichtet wird, entzieh, sich unserer
Kenntnis Dafür wird aber direkt am Au»sicht,turm ein neue,
Restaurationigebiude errichtet, für da, eben der « rund und « o-
den aufgesüllt wird. Zweifel,ohne wird hierdurch eine Berdesse-
rung gegen früher , «schassen, denn vom bisherigen Restaurant

norrno , vag ver u.urm Mil nur lsonnrag, zur Besteigung geäst,
net war , die» wird nach Errichtung de, neuen Waldrestaurants
auch aushären , so daß der Turm zu jeder Zeit zugän^ ich sein
wird. — Lus diese Weis« scheint dl» glücklich erfolgte Elni,ping mit
dem Schloßbelitzer v. Waldthausen, der mit der Reuorrondierung
ein, >wr schänsten und aiusicht- reichsten» efltztümeb am Rhein er-
hä» , sich doch noch einigermaßen auch zum Borteil de, waldbe-
suchenden Publikum, zu gestatten.

ftnrifötts.
Berlin . Als In der Mitiuunhnacht zwei Kriminalschutzleutedie

Saarbrückerftraße passierten, sielen zwei junge Leute, die dort
rausten , über sie t)n  und einer bedrohte Ne mit einem Messer. Der
eine Schutzmann wurde von dem sich schnell ansammelnden Ge¬
sindel umringt , sodaß sich der ander« den beiden Rowdie» allein
gegenübersah. In der Notwehr gab er vier Revoloerschüsse ad,
wodurch beide schwer verletzt wurden. Der eine, der 24jährige
Kutscher « u»magk, erhielt einen Schuß in den Unterleib, der an.
der«, der 22sährig« Kutscher Huth, erhielt ebensall» «inen Schuß
in den Unterleib und »inen Schuß in di« linke Huste.

Da» nüchterne Slockholm. Seit zwei Wochen trinkt der Stock-
holmer jetzt seinen Alkoholä conto. D», heißt, sei» vierzehn lagen
ist da, „Brattskesystem" eingesührt, da, den Alkoholoerdrauchda¬
durch einzuschränkensucht, daß den Kunden Spirituosen nur auf
«in Kontobuch hin ausgeschänk« werden. Roch all den voran«, «,
gangenen Kämpfen ist dies« einschneidendeNeuerung soft sang,
und klanglo» in» Land eingezogen. Aber schon in der kurzen
Frist ihre, « »stehen» haben sich ihre wohltätigen Folgen bemerk,
bar gemacht. Di« Anzahl der Verhaftungen infolge Trunkenheit
ha« nämlich, wie der Stockholmer Polizeibericht nach einer von
dort kommenden Mitteilung besagt, erheblich abgenommen.

Sraft dn naftrldtaiotbaaptrobr«.
Köln,  12 . März . Heute nachmittag brach in einer der

Hauptverkehrsadern , der Straß « „Unter den fetten Hennen" da,
Hauptwosierrohr , da» eine Stärke von 80V Millimetern besitzt. So¬
fort wurde die ganze Umgebung unter Master gesetzt, zwischen dem
Dom und dem Bahnhof stand da, Master fußhoch. Sämtliche
Keller der Umgebung wurden unterspM . Da, Pflaster und der
Etampsasphalt der Straße wurde aus einer Streck« von hundert
Metern gehoben und geworfen, ebenso wurden die Schienen der
Straßenbahn gehoben. Di« « esahr wurde durch Absperrung de,
Hauptrohre , beseitigt.

fiM** ll *rtn 'ul . Da, zwischen Luneoille und Baccarat im
Schneesiurmodstestürzi« FluwleAwnach dem MH * unk « en-
darmeruaufgebote den Wald di» setzt ergebnislos nbMsticht haden,
ist, wie hier an der Grenz« jetzt bekömmt veriautechestHroMan
französisch«, Ursprung,, der »ermullich in « pinal stationiert war.

Pari » , 13 . Marz . All» Nachforschungen betrtzsi» de, ge-
Heimniemillen Flugzniges , welch«, gestern in der Näß» de, mm*
°°n Mondo» »ich ergete» ,,, ! sein soll, sind bisher » rgktzttch » .--
blieben. Nehrsach wirb daraus hingnotefen, daß einig» in Phon
ausgestiegeneMilitärslieger, die sich nach Nancy beieben wollten,
wegen de» Sturme » ihren Flug unterbrochenmußten. Atelloicht
hing» di» Mchinnrg über da» getzeinmisoolle^ "ammen. Flugzeug damit zu-hinge di» Mekbung über da» geMmnis«
sammen.

Prrsin , 13. März . Der Flieger Linnekogel, der «rst vor wenigen
Wochen de» deutschen Höhenrekord mit Passagier mit 4300 Meter
brach, hat gestern mittag seine eigen» Leistung um Ü00 Meter »er.
bessern kännen. » er Flu , bleibt hinter dem Weltrekor» Perrryon,
nur um 20 Meter zurück.

Reu, « rsladua. Im Flugwesen.
London,  l ». März . Wie dir . Daiin Rail " meidet, hat

ein gewiss« Horiaee Shatt in 8 « tt «in, Erfindung genmcht, di«
geeignet ist, die Brrwendbarkeit oon Aeroplanen und speziell
Wasserst>M,u ««n zu »er^ äßern. DI« Erfindung besteht darin,
da» bei Fuigzeugen die well au,gebr,it,ten Flügel schornieearlig
zusummengesaltet und nach Velinen auch wieder au», «breitet
werben können, sodaß die Flugzeug, im Ruhestande »inen nur
verhältniimäßig geringen Raum einnehmen. Besonder, sür

mu» soll so einfach sein, daß die Flügel in weniger al» einer
Minute zusummengesaltet und auch wieder enisaltet werden kön-
neu. E» ist auch möglich, die Flugzeug« aufzichängenuiib sofort
wieder heeabzulossen.

Neueste Nachricht« .
»er Konttnental-Iebl-Ielegrapb .-Konwagni« Malst', Xt

und de» Herold-Depeschen-Bureau,
Telegraph.-Bureau

pari », 13. März . Jaure » erzählt in der „Humanttö" : Var
sinigen Tagen wurde den Mitgliedern de, Heeremnwschuste» der
Kammer vom Kri^ emttttfterium «ine Rote über dt» Deckung,-

ftuguiiginycii « fimji uuufianoig orrossrrittNyi.
Bukarest, 13. März . König Konstantin und Kronprinz « evrg

oon Griechenland treffen am 10. Juli hier «in. Bei »ieser Ge¬
legenheit wird die Berlobung de» Kronprinzen mit der Prinzessin
Elisabeth von Rumänien osfiziev verkündet werdrn.

Rur eia h »siichk«ii»d^ ach.
Rom,  13 . März . Di» „Lrtbuna " oerössenllicht eine Jnforma-- m-- - - --- *— — " •— “ —
sin
ig

gemessen wird.
Di« vornehmen volerlantzaoerleibiger.

London  13 . März . Lord Willough bat gestern Im Dbrr-
hause «in» Vonag« eingebeacht, di» lrotz bet vpxosiiion mgen die
Einführung der all^ meinen Dienstpflicht dem Lande die nütige
Anzahl von Baterlandeverteidigern brinätn wirb. Di« Vorlage
fordert, daß alle männlichen Personen »Äschen 1« und 43 Jahren,
die «in, Universität besuche», bim besseren Ständen angehören
oder im Jahr « mindesten» 4U0 ‘ ‘
ein Kodettenkorp» '
liche Ausbildung i
kurze Hebung machen

Ansall eine, rumänisch«, Prinzw».
Pari » , 13 . März . Der . Ezcelsiar" meldet au» Bukarest,

daß der «lsjähriae Sohn de, rumänisch«, Kronprinz , Rtkolan,
beim Spielen mit einem Revolver gisallen und durch den loo-
gehende» Schuß an der Hand »erietzt worden sei. Die Kugel habe
entfernt a-erdrn können.

■WIM TulnVil VVlujiKTKI*

»eh . 13. März . Heute morgen um 7 Uhr wurde im BMif *.
gesängni, der Bergmann Johann verreehttm durch den Gchärs.
richter Siller au, Zuffenhausen in Wütttember, hingmichter.

Klünsler l. L ., 13. März. Ein au» Dernburg in Anhalt
stammender Soldat de, Telegraph,n-vataillon « Rr . « , « ij »t«
Selbstmord, weil er zu einer anderen Kompagnie v« s«ßt tonten
sollte, durch Erhängen in einem Wald« bei Münster.

Drwde«, 13. Mär ». Die Stadtzeerordnetenbewilligten mit 4»i«, M Sti mm «« Kl» ___ E» . _ t_ k _ »_ nn . .. »

[•tat besuchen, den bester,» Ständen angehören
nindesten, 400 Psd. beziehen, gezwungen sind, in
i» einzutreten und dort mindestens »m» gMorntt-

erhallen und die darauffvigenben 8 Jahre ein«

Di« » |(rtal«n der Sozialdemokratie pizuschreiden, entschied«» zu-
ruckweift. In der Stadtv »rordn« «n»ersammlun, kam ein sozial-
demokratische» Mitglied gchern aus da» poliDittch« « erbot , u
spiochen. durch welch«, da, « nschlaarn oon Aufrufen »er sozial,
demokrattßhen Pack , w^ ch, di, « ustchrift trug« , : ^ rouii mtt
dem Frauenftimmrecht" an ten Plakatsäuten untersag wurde » er
Rchner legt« zwei dteser Plakate aus den Lisch de» Haus»» nieder.
Sofort wurde au» der Versammlung gerufen: Fort mit den Pia.
taten ! Ver Stadtoerordnetenvorstcher erklärt», e, habe sich niemand
«im Wort aemetdet, er bitte di« Plakat, sortzunchmen. Stürmische
Zwischenwse waren die Folgen dieser Worte. Lin St adtue», id.
neter der Alten Linken «es rrregi zu dem « uelegettsch. riß di«
Plakate herunter und wars sie ans den Fußboden. Den allgemeinen
Tumult, der entstand, übertänt», wie die „« orgenpoft" schreibt,
schließlich die Stimme de» Adg. Hossmann, der dann die Plakate
toleder ausdob und ste wieder aus den Lisch legte. Auf die Aus-
sorderun, de» Stadtoerardnetenoorsteher, hin erschien dann unter
Protest der Soziaidemokraten ein Magistt-at -boie. der di« Ptakat«
aus dem Sitzungssaal hlnau,trug.

INtek» . 13. März . VmUich wird °u» Melilla gemtldel : « e>
«mem Organ sind im  Hasen 2 Fisch-Dampfer. 2 Schaluppen unds ‘i/ninpiri , 4. vaailwMn uno
13 kleine Fischdampfer gesunken. Lin Schleppdampser wurde
gegen die Mole geschleudert und zerschellt». Die » minschasten
her unteraeganaenen Fahrzeuge wurden gerettet. Don einem
deittschen Dampfer, der mlt den Wagen kämpfte und au, dem » e-
reich der Wellenbrecher zu kommen sucht», hat man nach keine
Nachricht,

Bichor» Mlomtet Mm Kr«nprlnzni.
Berlin,  13 . März . Im Palal , de» Kranpri,-

' !>ch eine Lheateraaesiillun, statt. '
seinem Ensemble den Fastnacht,

steillmg sand" nÄm «-' ftatt̂ imtem auchküe'Änsta
Während de. Mäht», nahm auch de« Kronprinz am »ii

und verweilte »In« halb« Stunde lang mit den Sun
z ließ den Mitwirkenden Damen

aeriin , i
gestern abend
Äorli“

Der Kranppcinz ließ . . .. ^.u
Diamanten besetz,« » easche mit dem BuchstabenW. und bin
sichen Darstellern Mansch«ttnrknäpse an» blauem Email niü
sanken besetzt, überreichen.

verhnstu», brr Postbich«.
«r ü ss« l,  13 . März . Di« Dieb«, di« am 28. gi»

Pari , au» einem Pastwagen einen Sack init einer Million

kaufen.

S e n 11» , 13 . März . Ein tragischer Unfall hat sich ,,
Spinnerei von St . Lptn zugetragen, « in « sährtger Färb»
t»r war in » «neinsthost mit seinem Sohn« deschästigl. »»<
,roßen » estel Baumwolle herauszuziehen. Plötzlich verlor b«
ms Gleichgewicht und stürzte In den Kessel, der mll tat
Waller gesüM war. Der Baler eilte seinem Sohne zur J,,
zog ihn mit großer Mühe heran». Aerztllch« vemühunain
vergeblich. Der Berungiückte erlag kurz darauf den kffBrandwunden.

Feuerchrunsl.
Portland  tvrchanj , 13. März,

durch «in Feuer zerstört worben. Auch
bem Feuer »rgrissen und verbrannten.

lsiMDompfer « üch,
Der Schaben ist sch,

wwCWUHji«

Wechselndbewölkt, zettweisc Niederschläge, milij.
westliche Wind»,

MM : Mittag « «PS Mtr . — 0,04 » Ir.
Ktzüb: Barmittags 6,08 Mir . — U,«7 Mtr.

cm Theater-Epielplim.
Klalgsiche» Lhealrr In '

veröfsentlichung ohne Gmicĥ riner «oenU. Abändenm,L'a« «
lla

_rufttrana.
! Journalisten.

’ «! »um i'.l alr : kver Beim
Dramarllch, Dichtung in 3 Akren von «

stör », 7 Ubr , 8U. B , Camion und Dalila.
Mu . 7 Ult , ll. Svmpbonlr-Konrcri.
Wmf», 7 Ubr, aufgrß. Ab-, Gggrb Mtb leinelfe.»

siesibenzlheolet Ar
2 «I de» Ooerttren -iknlepibl-

!iÄS : Tic

irr. Wh» c
Karten » d> Xntftafem.

-AL'US 'öuLr"L?.L LL?.« !i'°ü°"''

AmtlicheBekamttmachungeu
Ki VtftOt

tr » 1914.

Brkr.:

brr grill

2" der Kuhmilch find oon onerkonnten Fmßhern nech
kern Prüfung « ,rfahren wledrrhott lebrnosähsg« Tuderl
nochgewitsen worben.

Solch« Milch korm der meisichlichen
den und Insbesondere bei ten » sichen, !
rufen. Dies» Gefahren kännen schach no
siner JnsMui für Jnseklionokrmikheiten !_ _

~ tzhen letzhk und oollkwume»
. und Sahn » vor bem Sermsse ö Minutai

«m zweckmäßigstenI, einem irdenen, innen gut glasiette»,
km Kochtopfe km Steden sAukwrcklen) ertellen werben.
HÜiuno de» « nbrennen, und Ueberkachen» mich hie «
von Beginn des Aufwallen, bi» zum Entfernen vom
und wicher gerührt « erben.

vorstehende Mitteilung llber bl, vechützmg flefi
Nachteile, weich« durch den Benuß tuberkekbozUlenhaiti«»
hrrteigeMrt werten Wimen, wird hiermit wicherhelt-,»r
meinen Knnttni» gebracht.

Viebrich, ben 12, März 1814.
DI« Polizeiverwaltous

idtztzßosizcke jegttcher Ar». Möbeb (v -tten. SWHle.-WSZWAL
M  Bchenftänd« werten „ n um « mÄtzchlllch

xllügi >u diesem Zcheck» ein, kurz« « enochrichllauni,. .
sttzn Rr . 4. Pofttark» »der « Inwurf ein«, Attck, in tentosten te , » alteulM.

Der Maglssiat <Arm»nmrwaltuna >: Krenst,

: Wasche l:
Hausputz Henkels Bleich Soda

tu ' 11. e-
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Frische Lier
Stück van d Id Pfennii an

je nach Qualität und Herkunft empfiehlt '

Molkerei Grkar Müller
Rathausstraße7. « aiserprctze 22.
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«ioih feil, Rcl « t .,Vlemnti*
10- 1» X  Feldlatar . fr . Evlnardlll., d. Eellerie . gelb. Endivien¬
salat, abeedr . « ebnen. selvOgek.
Biralalwu , 4» x  dicke Siedcler
£0. ». 7 X «utt Sanofftln undMnußchentariofietn »Mi,ft »

m 40  mi
in baden In tu

H » e» » Otz ,» 4»„ ,i

Grrido Zeidler

I-Wa-«un,I -» eni,Ht>n,ni!

iu »ermleim *
I _ _ « augaste H.

W -gfc
I . * rinnmer und Küche meu-

becgcrlchieoou vermieten ' ^
illiinbeidenftra », ft.

Dllllkllbk l '8 ohn'ur 'i>" im
>«um l Avtl/iu vermieten

»tlldereft Aaiserviatz »,,. MM

.'« OllüW
W 4 verml. Oa». 1404

2 Zimmer nn » NUcheiu »ermleien
3 . Bli ». Reuaasse #.

WXI-MWM « «.
T* Wbt, «ellm-Mbw

in reicher » uftmabi am Ba, «t.
■Aus Evunich reiliabin », - -

letsche Ware . von Mk. S .BO an
^fchtanchr , frisch« war », luftdicht „ „ LS « an' h,ie«»»'»»»>»«.«ättel.

« (»alui , Vorderräder , Speichen , « Uten,
sowie » eil « « Aer Art . '

»ratur «« prompt und billig in eigener Werkftätic.

IreA. Melis , LKL.'i.'L

MiSAwliM
sowie all « Arten

™ Blumenbindereiena
empfiehlt

krm. HMburg, Gärtnerei.
Oa »t «Nftgatz « 17.

Wiesbaden

S . Budidahl
4 BArenstrasoe4.

ST Aur Teilzahlung
Bfttti, MiW, fdsterwirm

fcompl Au*»Utting en «öaj

| Herren- » Dämon-Konfektion
Ktrons reelle Bedien an« . - BUIItfe Treite.

Zur Aussaat!
1 Sämtliche©emüfe-Sämereien
plumenfamen für Balkon« u. Earten»5chmuck

Wo. Saaten, Saat«£rbf<n, <Bta*«Samen,
Steckzwiebeln.

wnt » »■ »ftfter. ketmfiitztger War «! m

Ir. Stavenhagen,
Samenhandlung8» «achtmtzftraße so.

von beule ab kommt «In

\ . Eine tchllne«eräumtie!•Bill-iHinuiniBiM
PttS 8** JPi.  Zudebllr ' ta de»ÄWastffifi

| diäb. In der ü>«fchii„4ftell, d. Bl.

(« nth! Wt? ui vriliu »rrmteirn uri
Adattftrabr II.

Sind. Sa «,Irr Etr . IN, 2 El . r «

Haler,
bei W «tl.

In ernraiiten und bealkrlen yaaUlllrea . , n elto», billlcen Prellen.
la Oadanolam Kaiiertuek Madap -Battet Lnultlana Oaaaa

VT S Ä 8
Stickereien nnd WflacbebesHtze in grösster Auswahl.
1Sortiment Stickereien «U Elaeltee 4V. Mt. Berte I TB, Serie ii  Mjt

INlMMikomchtA»
Durch gemcluaimcn Einkauf mit ca. aOOgraDen Geichllften größte L.elituun <IMckeit

l . e iock.derftkeu/̂ tt entlprrchrn»
eln*fyt* iet, mit allem aubebör4 1. 3uU iu vermieten öS
_ » atlerftraiie 10.
ftSI«ld »drN«r Etr tu , u * t.
wach dem » ertoqlel iui  blldfch«

er «u uermietcn . |IM
daf. bet Caulmentet Ae» .

ÜDen. « irkjUttrn «
Eine BAckerel
*n bet « doNftrahe mit ichöner
u-Simmeynabnana tofott ober
ivlier vrelftWert iu »ermteien,
•i.  Baben auch Mr eine andere

rauche. - « ftbem, Maini «r
trabe Ift, Büro  In,

I dieUrMchem«1n!? b?d !! mteEm! a'k«U I

I SH Wollen
I KoeMmsteffe

SfcJfbÄ*
I wall. QugNt «lende

I Ul  1.86, LÖS, ad ^

„ « in Woben
KosiOmstoffe

ääiä:
140- 160 cm breit, OM

1000 Meter
Beate

1 für Anabenftosen und
Anillae

i In »keften von JO .I 00 cm d. 3 Mir . JX -3
von iü »»

Reinwollene tildue '
Cheviot - Reste

schön« QnelUät,
In Resten « 60cm fffldi» 1 Meter 100

jeder Meter M.

1 | Eine besondere Leist» 0 *1 i

j Serien eieganve Hosiumsi olle
! 140 bi» MO rat brr » j

«ule I werte ll Serie HI9» OH R7Q
Bieter U  Bieter U Meter 0

Der wert dieser Waren ist teilweise mehr
wie der doppelte . ;

I Selten aertettdatel 1
Ein Worten |

Jahett-ronerl
l£a. 370 Meier

ynrri,a,jugltofft
aatam . lebt »alt» Rare
in nur modern. Karben

enulilche Art , JMMarengo u. blau Hä¬
ver Metrr X

140 rat breit t

selben»« Ran i |8  1
I eftektvvll ynrb . 1" ■ 1la Oudhltten 1  I

[JStriffllMlBistolte'ÄssÄ- i
liic Baden-An,a,r . « ndrft . rbort -Aaftüm«

Serie I Serie II Eerie IN

Meter 2“ *.J“

,Mntdim
ln nächster Siädr der Umer-
»sft>>«rlchule dilltift , u vermtrl.
^.^ narb- tr unier Lift nn dieGetchäftlftelle biete» « i erbe«

NNNerti Um«»

AbetMrabe 17
118

0 »! » M . Riwll
»um! 1. Avril ou »ermtrlrn . -

Nah. Üranktnrirrftr . tN, I.MnBAL etferainn»
in summen •

idriedrtchftr 14, 11

ÄZw. alleres mm
ÄÄfr 8 " 9“1®

B)ftn̂ er^hS ^ ao. 9l ^ mKm
f OffttuCMta|^osnairr»1. 1

Arbeiter
für dauernd aeluchiGei_ isentadrik.

Lehrling
jj *«n BernUtunn arluchl »
«edr Grab , Evenal u.gnftall

kiun
«SÄfjT'

aefmbt “ #* ,wU **
Zuchdrnckrrrt « Nndlinn.Wieldnbener Strafte a

gesucht
«rlebrlchftrafte II

Mädchen
aesncht, nicht unler 18 gabren.
welch«» Caularbrft vrrftrbi und
4u Hause Ichlal«» kann •

ftimdaudftra fte 88, 1,
Ikl  falberes mm.
welch«» Koch«,, kann nn» all«
CauSarbtlt vkrftkbl, | . 1. Avril
aeluchi 688

gallugtabt ll , pan

MNI ». In Irr Geschäft»«,, U« b
Zttditi»«*

MonatmSvchen
oelnchl «4P

Aaidaulftraft « », 2.
Un «db Aran ad . äli » äbch«,
welch, seldft. kow»n kann In an-ä'nedm«Stellung„sucht»I». eiife tR «Mr . „ ni eieUtn-
BcvmlttUrin. « aibmmstrab« 41.

Ha * ul « er« , ?»
uaBuiiuumauaniuttuHia— atiiiinimiHMUSerie«barer SRiDbeetliften

au* 8cncm, mit 4 genfter, IUMtfautcn
»IbelnbllckltrafteB.

GrOßtes and lelstanasfahlostes
1 Etnoen - Oeeebiftft am Platze . I

IFiii LO WBDStBill Ww.
MAINZ

Babobolstr 13...
1 Minute vom yauptbahnhof.

Rn«
1 . Stock

Nein
Laben.

pr8 »w«rt , u verkansen
rbetemani .ftrah « », im ves«.

^ Gut «rdaliener

Kinderwagen
billig iu verknuien. »

Aniserftraft« ft», ».

ntHetbrmit
' « « ’S'SiSÄ"

4 Ccibilbrr . a Gaftderb «.

««SctmtDe
mit ev ' ungrnbmen sllr 10 Alk.
mi verkaufen 614,1*

| JmmftbiNtn, « »Pttftlir» 9B. . — — ninm— a
Haus,

nicht»nler IIZimmern , möglich«•m«i Mint»u . . mm , invHtmm
mi, « nnen , iu mieten oder tu
{aufm aeluchi Angeb»,« mit
«leMannabe unter e A. 6187
an ble « »ichäftlftell« bl . « i. »
MT * (Bewinnb » ittfl « iib*

WWRt «Bei Art
• <l»ub «belt (ebc,ah!nnbKM«eoBtioirtfMin,
mm~  3 »bu(lrlenntetnebmca
ftt» rrnftb . » nvilniift . usedl

tauf ober Miliz«,
Mett ■clmbt . e «,r . IMS.6NnmmPfcjKwatfffaVi«i{.«rrmischt » » Nititzk,

— jinem Mmginnendenlinnendrr.

Ufrtal,e, werden noch rtntactell-
nedmer gesucht. Dnseidft wird
au« vnchlHnmg « . etiNO.
f,ra » »ie- u . « » » inutlchrelb.Unterricht gründi eneut

Angedoi« unter Nr an»
an die welchlliiiftrue d Iftlpiie»

Seldfteingemnchieft

Zauekkraut
Uanoiii» «Usfr « PI.

2 SchaufensterSink
V -M.AMriT''kntzen und I » ee -̂
IN ou!

. . . Uhrmacher,»nffetfiwbt öo.

|M « Ml
täglich Irische Sendung?«ScbiitM<rb$bit

^esuftr ^ t/iarriewnaaa.

pnBfrgiirWIqbI
st. dicke Siedcler 10 Sick. 08 JIM*vme C'llVOIel jy Qn

lch.Svinm» a,I «mil « emllleu.
«olonlahu.null,dill u gut emps.
B. Aimnann. Maingu Etrabe 7.

»aiaio, grall». Wlettzrveck.„ I

IM T H t  A TIR,
odrr Im KonzerUul, ibi«
umXtottz drr Stimme nlrho
AnOmrnmfntJdB«nc
»p| ttVWri.raOfflrnjriuaiil
meitentpMMi cAuöcnmfmarrCÜimrJiMiKUMM
Niederlage I Bi-brich
Jioien •Apeth ., Flora-

Drogerie.
3eb «r lall den weftren Wut

Anaedo'l'enimmt
die Äelcholi»». d. BI enigeq. ,.,a

Knochen , Lampen«
E ' sen

ulm. rauft tu ' bllchften« teil.
AntenWllft| sei,» Iis,deibenftr U

Katle „ qg «tt »f Bpeelalknr__ gegen

aeeohT »c hl *. 8 1̂gq*
Dr . Wanne» , Amt

kJhUiterttr M
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Geschwister Mayers 95 Pfg.-Tage
beginnen Samstag, den 14. H&rs. Ä v&HHSIÄ ’SSS
diesmal wieder ein Verkaufsereignis ersten Ranges bilden. Auf unser
morgen erscheinende Zeitungs - Beilage  machen wir ganz besonders aufmerksam!

Warenhaus Geschwister Mayer, Mainzer str.1;.
Mlitäwmiil.
Zufolge freundlicher Einladung des

Männee-Wesangverrin» »Stheingold"
nehmen wir an dessen

WWlll MW Kl MMtt
teil und bitten um zablreiche Beteiligung.

Dir Vorstand.

7/erein ehern.Gardisten
Wir  bitten unsere Mitglieder , slah

tn den Festlichkeiten anlässlich der
Fahnenweihe  fl Männ ergesangvereins
„Fihetnqold - Kommers em Semsteg

*bend , akademische Feier  Sonntag früh um '/ , J1 Uhr
und Fenn en am Sonntag abend recht zahlreich zu

De F Vor »tn mt.beteiligen.

Turngesellschaft 188V.
;|uMo« treunMidurikinladuna kt* Dtäuuer-

' - *- * ‘ lei»,n' lansocrrlu * „Mbtlnn. lb“ beicillaen wir uns
a» den au» Anlal, leiner Hahnen-Weide stall-
stndendeni>kl«tchtkil»n —« Ir bitten untere wert

Winnen MÄ Ä «Gen. Seiet
nk fDa|h. tu . Sühn , am « »»»«», vormtti », l «>/> Ubr.Ree wrilir Ilkk OllDIIC rech!»abireich»ubeieil gen.-tutammen-
runst»um Kammer» abend» X‘i. Uhr tn der Turnhalle de» Turn
verein« aear. Idtii, , ur Sttadein. steter »arintllaa» 10 Uhr tm
Verein»!»»»,. -Der « arstand.

im
Rratta». den « Sr,, »denk« »■/, Ubr.
Beretn»lokal . Hotel » atterdos»

jährliche, ordentliche

haupt-versammlung.

»>.

Tageäordnun,:
. Miiaiieberbewrguu» und Autnahmen
. itabr«»d«riibl
. Kaltenbertail

oterichl der Revisaren n»d Entlastung de» Vorstande»
. Neuwadi de» Vorstände»

»etueyun» de» H»u»d»li»»oranschta»» sür litt»
'dtek

Um
Verschiedene«.

»ahlretche» und »linkiliche» Erscheine» bittet
Tor Barstand.

X __
Morgen Samstag abend um ,4 Uhr

im vereinslokal
wegen wichtiger vesprechung ist vollzähliges

Erscheinen unbedingt erforderlich.
ver Vorstand.

Männer Gesangverein
„Fidetto".

Rammenden Gonnta« den tIS. d». WM , veranstalten wlr
In der . Vene » lutnbaut " «ine

gemiilL OnteriialtiHiOn.Tanz
' Wir laden hierzu »Niere »erebrltchen Mitglieder, soivte

Lreunde und Gönner de» Berein» höslichft ei»• *et fBantano.
Anfang4 Uhr. (Eintritt frei.

NB. Kommenden Montaa lallt di« «selanaltunbe an«, da
snr Die»», »»_

Elektro - Biograph.
Rente graste voli»-vorftellnna3. Platz 25  Pfennig.

3,a I«»trnm»l die X »roden e »nl»ti»»»» >In der Nacht zuvor, 3-Akter
tawte auch alle ubvlnen Rurmnern. " , *

Ab m»r»«n « »» ««»» ,ver Manu ohne Arme!
,'Uitu« rragödte ln » « kirn. « ns»ng «. M«. 10  Ui *.

Unteroffizier-Uorps der USniglichen Unteroffizierschule
Qr viebrich beehrt sich di« hiesigen mUitärischen und sonstigen,
dem Unteroffizier-Uorps nahestehenden Vereine, sowie Freund« und
vekannt« zu seiner am 2s. o». Mir, 8.so abend» im grasten
Saale der alten Lnrnhaste(ttaiserplah) stattfindenden

verbunden mit —
SelCW - MMk « mlr9 turflerllhn Wultaen

freundlichst einzuladen.

LreiWllllge Le>rtMbr.
S «br»en, » |Ubi -Niihrer Hachenberger und

Emmerich».

^ Gönnt»», den tS. d» « «.. bormltt»»»
tn

» »»»t», . den l ». d» « «.. barmt«»»»«
Ubr : Urduna . Vollzählige» Erscheine»
UnUorm mit Mütze «st iwiwinbtg.
Biebrich, den t!i Mär» 1014.

_ « er Rammauba.

Arbeiter'BildnDflsaassdiDfi.
Sonntag, den 15. Marz, abends 8 Uhr
piäzis, im Saale „Zum Kaiser Adolf“

MuftDns'iiteii-
Reihenfolge der Vorträge:

I. TF.tL.
I. rhorgeung : »I Wunderbuimchenlied . B. ThrofA

di Waldvögelein . J. Koch
1 Vlolinduett: (.roliiniltterchen.
3. Tnrnevifche Aufftthrangcn (Dtmeailege)
4. Chorgimang: at Schwarillot -Oold.

h) K« steht eine Lind’ im tie(en
T*1.

5. Violiaiolo : Luitspiel Oaverture op. 73 . . .
-10 Mluuten Faune.

G. Leugcr

R. Schumann

. Utbmann
K. Im-BöU

ll TEIL.
8 Llohtblldorvortrap . gchalt . von Herrn Thomas, Frankfurt

„Eine Reise nach dem Nordpol “
nach den Krgebuissen der neuesten Forschungen.

Zirka 80 tadellose Lichtbilder.

Rauchen nicht gestattet.
Eintritt SO Pfnnnio für i « dt Person . -

Ratten iin Vorverkauf sind erhältlich : Tn sämtlichen Ver
kantssteilen de » Konsum Vereins , im „Kaiser Adolf und bei
K Basquit , Zigarreuhandlung , Basteler Straße d.

Anfang April:

HeiBeHbnil Mil fflirdtenHbeoil iflr Kinder.
Mitwirkrude : Frau M. Wolhotto Berlin

u . Herr A Feustol Berlin.

Für Kinder!

mm,
IUI « R»r» . Main. er Str A

..MW
Margen• »Mt«,,

MbSg». Ct « 4.

wozu freunbl. «uilaioj
(>48| « u, 71J

Morgen S »m»ia, irjt|
Ketsch tim

gesvndenSSr
»»«getane », da» iäfi. i

Brunnen,, «, ß

ßrljch cingtltoj
« » «

DMitlti
empfiehlt

JU fld.Hüllt
Ph . Dietz ji

Rathausstrahe 45

gmjBjBjy t
Blumen- und Samenhalle

Hotel „ Kaiserhof
am Rhein.

Morgen Samitag abend:

Schlachtfest bei Salva!
fnrn

Strandheim.
Bon den Terrassen schönste Ausji

über das überflutete Rheintal
Für gute Verpflegung ist Sorge getragen.

Zum Besuch lodet«in
k. Scher

«chwämme. « etie». Ander, « reche«, « «narr, »laiche»,«llrtirn. Ttzermametrr. Betteiul», «». EUinteltzbachen re.
ihlaradraaeri« « votdeker Qvtzenbeimer.

vis Ostern
{umsonst ! lumsonfl

1 Tafel ff. SpeiseschokoladeI
d«i letze« Aluntz VNangentzntter »der Maraortsi 1
TSBig an, Rasse«van im,Rata»von 130, Teeu«.,

Lusterdem doppelt« Sulfcheine
bezw. Rabattmarken.

VUChthUl , Rath&u88tra§K34.
IjHniimniiinimnininninniHiimininnun»iHiiiiiiiiniiiiiHtiiiiniwniiiininmminiiiiiinnnii. . .

Empfehle:

Utonfirmandcn-an ûgc
blau - schwarz - marengo
l - und zweireihig in Preislagen ,

IS , 14, 17, SO, SS, SS, S8 bis 4S Mk.
*K)diuicb Schroter, Rathausstraße7.

Aus sämtliche fertig « Herren , und Rnaden. B fg Ol
««arbrrvbr bis jinti 15. März 1 " |o w * miUU«

n«iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiii«iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii«i%iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Das„liebste“
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